
a. Annäherung
b. Kontakt herstellen
c. Beatmung einleiten
d. Auftrieb herstellen
e. Schutz und Aufrechterhalten 

der offenen Atemwege

f. Gleichbleibender 
Beatmungsrhythmus

g. Ablegen der Ausrüstung 
h. Schleppen / Schieben des 

Tauchers während deiner 
Beatmung

IE Kandidaten-Erklärung
Hiermit wirst du über die Brevetierungsanforderungen der PADI Instructor Prü-

fung (Instructor Examination – IE) informiert. Es wird erwartet, dass du die fol-

genden Informationen genau liest und an den betreffenden Stellen mit deinen 

Initialen versiehst. Wenn etwas unklar ist, frage deinen Instructor Examiner 

(Prüfer). Indem du abschliessend diese Erklärung datierst und unterschreibst, 

bestätigst du, dass du alles verstanden hast.

1. Prüfungen in Tauchtheorie

Schriftliche Prüfungen gibt es in den 5 Bereichen Physik, Physiologie, Recre-
ational Dive Planner, Tauchfertigkeiten und Tauchumgebung sowie Tauchaus-
rüstung. Jede dieser Prüfungen umfasst 12 Multiple-Choice Fragen, und du 
musst jede Prüfung mit mindestens 75% richtigen Antworten bestehen. Für 
alle 5 Prüfungen, d.h. insgesamt 60 Fragen, hast du maximal 1 ½ Stunden 
Zeit. Falls du EINE der Prüfungen nicht bestehst, gibt es eine Wiederholungs-
prüfung, bei der du für die Beantwortung der 12 Fragen maximal 30 Minuten 
Zeit hast. Zum Bestehen der Wiederholungsprüfung benötigst du wiederum 
mindestens 75% richtige Antworten. Beim Nichtbestehen der Wiederholungs-
prüfung oder von zwei oder mehr Prüfungen, kann deine Brevetierung zum 
PADI Instructor am Ende dieses IEs NICHT erfolgen.

2.  Prüfung PADI System, Standards und Verfahren

Bei dieser schriftlichen Prüfung darfst du dein PADI Instructor Manual

(Papierversion oder CD-ROM) und dein PADI Instructor Candidate Workbook

zum Nachschauen verwenden – nichts anderes. Diese Prüfung besteht aus 
50 Richtig/Falsch bzw. Multiple-Choice Fragen. Zur Beantwortung der Fragen 
hast du maximal 1 ½ Stunden Zeit, und zum Bestehen benötigst du minde-
stens 75% richtige Antworten. Diese Prüfung kann NICHT wiederholt werden. 
Erreichst du weniger als 75%, kann deine Brevetierung zum PADI Instructor 
am Ende dieses IEs NICHT erfolgen.
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3.  Theorie-Lehrprobe

Deine Aufgaben für den IE enthalten zwei Themen zur Entwicklung der 
theoretischen Kenntnisse aus dem PADI System. Das zweite Thema ist die 
Wiederholungsaufgabe (Make-up), falls du die erste Lehrprobe nicht bestehst. 
Zum Bestehen der ersten Lehrprobe benötigst du mindestens 3,5 Punkte. Bei 
weniger als 3,5 Punkten ist die Lehrprobe nicht bestanden, und du erhältst 
Gelegenheit zu einer Wiederholung. Auch beim Make-up musst du mindestens 
3,5 Punkte erreichen – bei weniger als 3,5 Punkten kann deine Brevetierung 
zum PADI Instructor am Ende dieses IEs NICHT erfolgen.
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4.  Schwimmbad-Lehrprobe (Schwimmbad / begrenztes Freiwasser)

Deine Aufgaben für den IE enthalten zwei Schwimmbad-Aufgaben aus dem 
PADI System. Während der Schwimmbad-Lehrprobe wird von dir verlangt, 
dass du die Fertigkeit selbst demonstrierst. Ein Ausbildungs-Assistent kann als 
Hilfe bei der Gruppenkontrolle und/oder zur Demonstration von 2-Personen-
Fertigkeiten eingesetzt werden. Falls keine Demonstration erfolgt, wird die 
gesamte Lehrprobe mit dem Ergebnis 1,0 bewertet.

Falls du die erste Lehrprobe nicht bestehst, dient die zweite Aufgabe zur 
Wiederholung (Make-up). Zum Bestehen der ersten Lehrprobe benötigst du 
mindestens 3,4 Punkte. Bei weniger als 3,4 Punkten ist die Lehrprobe nicht 
bestanden, und du erhältst Gelegenheit zu einem Make-up. Auch beim Make-
up musst du mindestens 3,4 Punkte erreichen – bei weniger als 3,4 Punkten 
kann deine Brevetierung zum PADI Instructor am Ende dieses IEs NICHT

erfolgen.

5.  „Skill Circuit“ im Schwimmbad (begrenztes Freiwasser)

Als Nachweis dafür, dass du die Tauchfertigkeiten beherrschst („Mastery“), 
wirst du 5 Tauchfertigkeiten aus dem PADI System demonstrieren. Für die 
Bewertung deiner Leistung gelten die Kriterien für die Demonstration einer 
Tauchfertigkeit, gemäss Beurteilungsformular für Schwimmbad-Lehrproben.
a.  Die Mindestpunktzahl zum Bestehen sind insgesamt 17 Punkte, wobei bei 

jeder der 5 Fertigkeiten mindestens eine 3,0 erreicht werden muss.
b.  Wenn du im ersten Versuch bei einer Fertigkeit nicht mindestens eine 

3,0 erzielst, insgesamt aber mindestens 17 Punkte hast, erhältst du 
Gelegenheit zur Wiederholung dieser einen Fertigkeit.

c.  Erzielst du im ersten Versuch weniger als 17 Punkte, erhältst du 
Gelegenheit zur Wiederholung aller 5 Fertigkeiten.

d.  Werden im ersten Versuch zwei oder mehr Fertigkeiten mit 1,0 oder 
2,0 beurteilt oder wird die Wiederholung nicht bestanden, kann deine 
Brevetierung zum PADI Instructor am Ende des IE NICHT erfolgen.
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6.  Freiwasser-Lehrproben

Deine Aufgaben für den IE enthalten zwei Freiwasser-Aufgaben aus dem 
PADI System. Es sind BEIDE Übungen während eines einzigen Freiwasser-
Tauchgangs durchzuführen. Zur Bewertung wird der Durchschnitt der beiden 
Beurteilungen berechnet, und deshalb gibt es hierbei keine Wiederholungs-
möglichkeit. Zum Bestehen der Lehrproben benötigst du einen Durchschnitt 
von mindestens 3,4 Punkten – bei einem geringeren Durchschnitt kann deine 
Brevetierung zum PADI Instructor am Ende dieses IEs NICHT erfolgen.

7.  Rettung im Freiwasser

Hierbei musst du deine Kompetenz bei der Rettung eines Tauchers zeigen, 
der simuliert, dass er bewusstlos / nicht atmend an der Wasseroberfl äche 
treibt. Der Schwerpunkt der Beurteilung liegt auf der korrekten Einleitung 
der Beatmung mit zwei vollen Beatmungen und einem gleichbleibenden 
Beatmungsrhythmus von einer Beatmung alle 5 Sekunden während der Dauer 
der Beurteilung. Die folgenden Fertigkeiten werden beurteilt:

Der Instructor Examiner wird vor der ersten Beurteilung ein spezifi sches 
Briefi ng zur Logistik und zur erforderlichen Leistung durchführen. Falls die 
genannten Fertigkeiten nicht korrekt demonstriert werden können, ist dieser 
Teil des IEs nicht bestanden, jedoch ist eine Wiederholung erlaubt. Wird auch 
die Wiederholung nicht bestanden, so kann deine Brevetierung zum PADI 
Instructor am Ende dieses IEs NICHT erfolgen.
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8.  Allgemeine Tauchfertigkeiten

Während der Lektionen im Schwimmbad und im Freiwasser erfolgt durch den 
Instructor Examiner eine objektive Beurteilung deiner allgemeinen Tauchfer-
tigkeiten. Dazu sind vollständige Vertrautheit mit allen Fertigkeiten des PADI 
Systems und deren kompetente Beherrschung unerlässlich, und es werden 
von dir Leistungen mit Vorbildcharakter erwartet. Hierfür gelten die Kriterien 
für die Demonstration einer Tauchfertigkeit, gemäss Beurteilungsformular für 
Schwimmbad-Lehrproben. Zeigen deine Fertigkeiten nicht dieses Niveau, kann 
deine Brevetierung zum PADI Instructor am Ende dieses IEs NICHT erfolgen, 
und du musst in einem weiteren IE den kompletten Schwimmbadteil und den 
kompletten Freiwasserteil erfolgreich wiederholen.

9.  Professionalität

Die Teilnahme an einem IE steht im Ermessen des Instructor Examiners. 
Werden dein Benehmen, deine Einstellung oder deine Handlungsweisen als 
unprofessionell, als unangemessen oder als störend für andere Kandidaten 
angesehen, kann der Instructor Examiner verlangen, dass du dich vom IE ent-
fernst. Der Ausschluss von einem PADI IE hat den Verfall der IE-Gebühr und der 
erzielten Beurteilungen zur Folge. Überdies muss bei einem solchen Ausschluss 
für die erneute Teilnahme an einem IE zuvor die schriftliche Genehmigung von 
PADI eingeholt werden.

10.  Rückerstattung der IE-Gebühr

Die IE-Gebühr wird weder ganz noch teilweise zurückerstattet. Die Teil-
nahme an einem weiteren IE erfordert die Bezahlung der zu wiederholen- den 
Bereiche (schriftliche Prüfungen, Theorie-Lehrprobe, Schwimmbad und/oder 
Freiwasser).

ALLGEMEINE TAUCHFERTIGKEITEN, 
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11.  Richtlinien für die Brevetierung

Liegt irgendeine deiner Leistungen unterhalb der geforderten Mindest-
Leistung, kannst du NICHT als PADI Open Water Scuba Instructor brevetiert 
werden. Sämtliche Beurteilungsbereiche müssen erfolgreich im ersten IE 
abgeschlossen werden bzw. nicht bestandene Bereiche müssen in darauf 
folgenden IEs bestanden werden, damit du brevetiert werden kannst. Vor 
Teilnahme an einem weiteren IE ist eine Wartezeit von mindestens 5 Tagen 
vorgeschrieben, damit Zeit zur Verbesserung der Leistungen besteht. Werden 
im ersten IE drei oder mehr Bereiche nicht bestanden, oder wird der erste IE 
nicht abgeschlossen, oder wird ein zweiter IE nach einem IDC oder OWSI-
Programm nicht bestanden, ist die Teilnahme an einem weiteren kompletten 
IE mit voller IE-Gebühr erforderlich. Wird ein zweiter IE nicht bestanden, wird 
von PADI festgelegt, auf welche Weise die fehlenden Kompetenzen nachträg-
lich erworben werden können. Der Nachweis darüber muss von einem PADI 
Course Director im Lehrstatus schriftlich bestätigt werden, bevor erneut an 
einem IE teilgenommen werden kann.

12. Lehrstatus

Erfolgreiche IE Kandidaten können mit dem Unterrichten beginnen, sobald sie 
von PADI die Bestätigung erhalten haben, dass ihre IDC/OWSI/IE Unterlagen 
geprüft und bearbeitet wurden und auch die Versicherungs-anforderungen 
erfüllt sind (falls erforderlich).
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Dieses bei diesem IE unterschriebene Dokument gilt für alle weiteren IEs 

innerhalb von 12 Monaten. Ich habe obige Ausführungen gelesen und 

ich verstehe sie; eventuelle Fragen zu den Brevetierungsanforderungen 

wurden zu meiner Zufriedenheit beantwortet.
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